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Am 20. Mai 2026 ist unser 
Magazin „Leben in Wil-

helmshaven“ zum ersten Mal 
erschienen.  Immer mittwochs 
berichten wir über die Jade-
Stadt und ihre Menschen: kri-
tisch, unabhängig und konse-
quent aus der Sicht der Bürge-
rinnen und Bürger.  Heute gibt 
es bereits die 20. Ausgabe. 
Grund genug, einmal das 
Team und die Menschen aus 
der Redaktion vorzustellen, 
die mit großem Engagement 
und Leidenschaft hinter dem 
Magazin stehen. Denn unab-
hängiger und glaubwürdiger 
Journalismus braucht Repor-
terinnen und Reporter  mit 
Herz und Blut, die nicht nur 
über die Stadt, sondern aus 
der Stadt berichten.  

Von Arne Erik Jürgens, Lukas 
Klus Und Svenja Gabriel-
Jürgens

Wilhelmshaven – „Leben in 
Wilhelmshaven“ – das kann 
vieles bedeuten. Denn Wil-
helmshaven ist eine Stadt, die 
voller Leben steckt – voller 
Vielfalt und Geschichten, die 
erzählt werden wollen. Und 
sie ist ständig in Bewegung: 
am Jade-Weser-Port, in der In-
nenstadt, am Südstrand oder 
beim Klinikum. Das Redak-
tionsteam der Nordwest-Zei-
tung ist hier in Wilhelmsha-
ven vor Ort, um all die span-
nenden Storys zu finden und 
zu erzählen. Journalistisches 
Interesse verdient aber nicht 
nur das, was die ganze Stadt 
verändert. 

Manchmal lohnt sich ge-
nauso der Blick hinter die He-
cken der Wilhelmshavener 
Kleingärten, in einen alten 
Bunker oder auf ein Problem, 
das im Alltag allzu leicht 
übersehen wird – wie die Ver-
müllung mancher Ecken der 
Stadt.

Mitten im Geschehen

Und genau für solche Ge-
schichten ist unser wöchent-
liches ePaper „Leben in Wil-

helmshaven“ da: um auch 
eine vertraute Stadt immer 
wieder von einer neuen Seite 
kennenzulernen. 

Denn in Wilhelmshaven 
zu Hause zu sein, heißt noch 
lange nicht, schon alle Ge-
schichten unserer Stadt zu 
kennen. Lesen kann man all 
das täglich auch auf NWZonli-
ne, im ePaper und in der ge-
druckten Friesland-Ausgabe. 
Auch im Podcast taucht die 
Stadt auf: Die neuste Folge 
Tatort Nordwesten dreht sich 
um den „Würger an der Haus-
tür“.

In unserem Redaktionsbü-
ro an der Virchowstraße 30 
sind wir mitten im Gesche-
hen. Wir haben die Lage vor 
Ort im Blick, schauen kritisch 
auf das Geschehen in der 
Stadt – und vor allem berich-
ten wir von den Menschen 
aus Wilhelmshaven für die 
Menschen in Wilhelmshaven. 
Unser Reporterteam ist stets 
dabei, das Leben hier mit all 
seinen Facetten einzufangen. 
Ob Verkehrsunfälle auf den 
Straßen, spektakuläre Schiffe 
im Hafen oder die Frage, wie 
die politischen Weichen der 
Zukunft mit der neuen Ober-
bürgermeisterin Eva Maria 
Haarmann gestellt werden – 
wir sind dabei.

Lesernaher Journalismus

Neu in Wilhelmshaven, 
aber ein alter Hase in den Re-
daktionen des Nordwestens 
ist Arne Erik Jürgens (ar-
ne.juergens@nwzmedien.de, 
0441/9988-4550). Als The-
menkoordinator Nord hat er 
die Stadt und das Umland im 
Auge. 

Wichtigstes Ziel ist es für 
ihn, lesernahen Journalismus 
anzubieten, also die Ge-
schichten zu erzählen, die die 
Menschen vor Ort bewegen, 
und dabei auch kritische Fra-
gen zu stellen. Für ihn muss 
es oft schnell gehen, das 
kommt noch aus seiner Zeit 
im Blaulicht-Team – deshalb 
gilt sein Interesse auch wei-
terhin Sirenen und Martins-
hörnern und darüber hinaus 
den Machenschaften, die 
sonst im Verborgenen blei-
ben.

Seit April ist Lukas Klus 
(lukas.klus@nwzmedien.de, 
0441/9988-2456) als Redak-
teur für die Berichterstattung 
aus Wilhelmshaven zustän-
dig. Er war vom ersten Tag an 
fasziniert von der Vielfalt der 
Stadt. Hier gibt es so viele Ge-
schichten zu erzählen, dass 
schnell klar wurde: Langewei-
le kommt hier für den Journa-

listen nicht auf. Lukas Klus 
berichtet gerne über Wirt-
schaft, Politik und über alles, 
was Wilhelmshaven gerade 
bewegt. Das Schönste daran 
ist für ihn, dass man viele 
spannende Menschen trifft 
und immer wieder neue Sei-
ten der Stadt kennenlernt.

Was Menschen bewegt

Als Redakteurin für das Je-
verland und stellvertretende 
Regionalleiterin im Team 
Nord hat Svenja Gabriel-Jür-
gens (svenja.gabriel-juer-
gens@nwzmedien.de, 
0441/9988-2455) die Region 
im Blick – und in Wilhelmsha-
ven ein Heimspiel. Hier ist sie 
geboren und aufgewachsen, 
hier lebt sie heute wieder. Be-
sonders interessieren sie die 
Themen, an denen sich zeigt, 
wie sich eine Stadt verändert 
– von politischen Entschei-
dungen bis zu Bauprojekten. 
Genauso spannend findet sie 
Geschichten abseits der klas-
sischen Nachrichtenthemen: 
ungewöhnliche Orte, beson-
dere Begegnungen oder Fra-
gen, auf die bislang eine Ant-
wort fehlt. Genau diese Mi-
schung macht für sie Lokal-
journalismus aus.

Seit fast 30 Jahren arbeitet 

Inga Mennen (inga.men-
nen@nwzmedien.de, 
0441/9988-4453) nun als Re-
dakteurin – und Journalis-
mus ist ihre große Leiden-
schaft. Viele spannende Ge-
schichten und Begegnungen 
liegen hinter, aber auch noch 
vor ihr. Denn als waschechte 
Ostfriesin freut sie sich, nun 
Wilhelmshaven und seine 
Bürgerinnen und Bürger ken-
nenlernen zu dürfen. 

Ihr Credo: „Jeder Mensch 
hat eine Geschichte zu erzäh-
len, und es lohnt sich immer, 
sie aufzuschreiben.“

Nach Antworten suchen

Für „Leben in Wilhelmsha-
ven“ schreibt Jürgen Wester-
hoff, der seit 1990 als Journa-
list in der Region tätig ist, vor 
allem die Serie „Wilhelmsha-
ven will’s wissen“. Darin greift 
er Themen auf, bei denen Fra-
gen offengeblieben sind: Was 
ist aus politischen Beschlüs-
sen und öffentlichen Ankün-
digungen geworden? Warum 
ziehen sich Vorhaben über 
Jahre hin? Und wer trägt Ver-
antwortung, wenn Anspruch 
und Wirklichkeit auseinan-
derfallen? Seine Recherchen 
führen ihn durch Stadtver-
waltung und Kommunalpoli-

tik, ins Klinikum und in die 
Kulturszene, an den Hafen 
und ins Wattenmeer. Dabei 
geht es ihm nicht nur darum, 
Missstände aufzuzeigen, son-
dern Zusammenhänge ver-
ständlich zu erklären und 
hartnäckig nach Antworten 
zu suchen.

Ähnlich lang ist Dietmar 
Bökhaus dabei. Der Wil-
helmshavener fotografiert 
seit etwa 35 Jahren für Tages-
zeitungen und schreibt auch. 
Früher hat er als Kraftfahrer 
bei der Marine gearbeitet – 
seit seinem Ruhestand hat er 
noch mehr Zeit, insbesonde-
re alles Maritime mit seiner 
Kamera einzufangen.

Weitere Unterstützung be-
kommt die Wilhelmshavener 
Redaktion von Redakteurin 
Neele Körner sowie unseren 
freien Mitarbeitern Henning 
Karasch und Wolfgang Nie-
mann, die vor allem über 
Kunst und Kultur in Wil-
helmshaven berichten. 

Die Mitarbeiter und die Re-
daktion erreichen Sie per 
Mail an red.wilhelmsha-
ven@nwzmedien.de.
P@ Über diesen Link können Sie 
das Digitalmagazin „Leben in Wil-
helmshaven“ vier Wochen lang kos-
tenlos testen: https://tiny-
url.com/Digitalmagazin

In eigener Sache  Neues Team recherchiert Themen aus der Stadt für die NWZ – Alle Ansprechpartner im Überblick

So berichtet unsere Redaktion aus Wilhelmshaven

Arne Erik Jürgens
BILD: Archiv

Lukas Klus
BILD: Archiv

Svenja Gabriel-Jürgens
BILD: Torsten von Reeken

Inga Mennen
BILD: Archiv

Jürgen Westerhoff
BILD: Archiv

Dietmar Bökhaus
BILD: Archiv

Freitag, 2. Oktober 2026

Ulrich Schönborn 
Chefredakteur

Editorial

Reporter mit
Herz und Blut

LEBEN IN
WILHELMSHAVEN
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helmshaven-Team der Nordwest-Zeitung. BILD: Inga Mennen
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